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Walter Vögele GmbH • Bötzinger Straße 74

79111 Freiburg-St.Georgen • Gewerbegebiet Haid-West

Tel. 0761/41074 • Fax 0761/41079 • www.walter-voegele.de

• Blechnerei • Sanitär

• Heizung • Solar

Rufen Sie uns an: Wir beraten Sie gerne!

Inhaber: Martin Faber, Dipl.-Ing. Weinbau und Oenologie

Langgasse 5 · 79111 Freiburg-St.Georgen

Tel. 0761-434 63 · Fax 0761-47616 77 · info@weingutfaber.de · www.weingutfaber.de

• Wein- und Sektgut

Edelbrände•

•

•

Gästezimmer

Ferienwohnungen

           "Symbadische" Weine,
      fruchtige "Seccos" und Sekte,
edle Destilate, Versandservice.



Die Winterpause ist vorbei und nachdem die Hinrunde sehr gut für die Erste Mannschaft lief, darf man 

sehr gespannt darauf sein, was die junge Mannschaft am Ende erreichen wird. Kann man am Ende so-

gar endlich die Rückkehr in die Bezirksliga feiern? Ein sehr schweres Unterfangen und sicherlich nur 

zu scha�en, wenn Verletzungen ausbleiben und alle den gleichen Ehrgeiz an den Tag legen wie in den 

bisher absolvierten Spielen.

Von Tabellenplatz 1 starten die Jungs von Trainer Eugen Beck nach einer intensiven Vorbereitung fit und 

entschlossen gegen Hartheim in die Rückrunde. In dieser konnten bereits ab und an aktuelle A-Jugend-

spieler, die in der nächsten Saison endgültig zu den Aktiven stoßen werden, auf dem Trainingsplatz ge-

sichtet werden. Nicht zuletzt deshalb wollen wir jetzt schon einen Blick auf diese neuen „jungen Wilden“ 

werfen: Wer sind sie, und welche Ziele stecken sie sich für die nächste Saison?

Gibt es neue  
„junge Wilde“?
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Aktive Herren I  – die nachrückenden 
A-Jugendspieler im Portrait

das Jahr 2011 ist schon mehr als zwei Monate alt 

– und das bedeutet, dass es auch auf unseren 

Sportplätzen endlich wieder rund geht. Vorbei 

ist die fußballlose Zeit, es wird gegrätscht und 

gerannt, und die Mütter freuen sich endlich wie-

der über hartplatzgetränkte Trainingsklamotten. 

Und kaum kommen die ersten Sonnenstrahlen 

zurück, ist rund um den FC die Vorfreude auf die 

Rückrunde allenthalben zu spüren.

Ein besonderes Jahr wird außerdem beim 

FC eingeläutet - das 90-jährige Jubiläum 

steht in diesem Jahr an. Passend hierzu bietet  

„´s FC-Heftle“ wieder jede Menge interessante 

und spannende Berichte rund um den Verein.

Die erste Mannschaft steht momentan mit 

gutem Lauf auf Platz 1. Doch was kommt nächstes 

Jahr? Ein Blick in die A-Jugend zeigt einige ho�-

nungsvolle Talente, die das Team eventuell weiter 

verstärken können. Wir stellen die Jungs vor.

Außerdem werfen wir einen Blick zurück auf 

die Jahreshauptversammlung des Vereins. Eugen 

Beck wurde dort als 1. Vorstand bestätigt und 

wird den Verein somit zwei weitere Jahre führen.

Auch die Aktiven Damen stehen aktuell gut 

da und wollen in der Rückrunde nochmal voll an-

greifen. Wir wollen wissen: wer sind die Damen, 

die in diesem Jahr ganz selbstbewusst zwei Titel 

anpeilen?

Im Fokus der 3. Ausgabe steht das vereinsin-

terne Hallenturnier, welches erstmals in der Stau-

dinger Halle stattfand und ein toller Erfolg war. 

Viele schöne Bilder gibt es von dort zu sehen.

Abrunden wollen wir das Ganze dieses Mal 

mit einem Interview mit einem unserer erfolg-

reichen Jugendspieler, einer Aufräum-Aktion der 

besonderen Art, sowie den mitunter wichtigsten 

Männern im Verein - den Platzwärten Hermann 

Beck und Klaus … 

Die Kolumne, in der Ralf Neumann dieses 

Mal vom (möglichen) Frust durch die DFB-Talent-

förderung berichtet, und das Quartett dürfen wie 

immer nicht fehlen.

Sportliche Grüße,

Tobias Rauber, Andreas Bechtold 

und Ralf Neumann

››› Vorwort

Liebe 
Fußballfreunde,

››› Luca Rheinberger

Geboren am: 14.10.92

Im Verein seit: 2001

Welche Schule besuchst du? 

Staudinger Schule – Abitursjahrgang

Pläne für die Zukunft? Schulabschluss 2012

Lieblingsposition: Linkes Mittelfeld

Ziel für die Saison 2011/2012: 
Ab und zu in der Ersten von Anfang spielen

Stärken: Gute Mentalität

Schwächen: Zu wenig Konzentration

Lieblingsspieler: Zinedine Zidane

Lieblingsverein:  FC Liverpool

Was weißt du über Eugen Beck? 

Nimmt mich gerne auf den Arm

››› Roman Faller

Geboren am: 31.10.92

Im Verein seit: 1998

Welche Schule besuchst du? 

Rotteck-Gymnasium – Abitursjahrgang

Pläne für die Zukunft: Studieren

Lieblingsposition: Sturm außen

Ziel für die Saison 2011/2012: 

Mich in der Ersten behaupten

Stärken: Dribbling

Schwächen: 1 gegen 1 gegen den Torwart

Lieblingsspieler: Thomas Müller

Lieblingsverein: SC Freiburg

Was weißt du über Eugen Beck? 

Ist nicht zu überhören!
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››› Lucas Faller

Geboren am: 09.10.92

Im Verein seit: 2005

Welche Schule besuchst du? 

Theodor-Heuss-Gymnasium – 

Abitursjahrgang

Pläne für die Zukunft: 
Vielleicht ein Freiwilliges  

Soziales Jahr machen

Lieblingsposition: 
Verteidiger/Mittelfeld

Ziel für die Saison 2011/2012: 
Stammspieler in der Ersten 

werden

Stärken: Zweikampfstark

Schwächen: Schnelligkeit

Lieblingsspieler: Lionel Messi

Lieblingsverein: FC Barcelona

Was weißt du über Eugen Beck? 

Vorstand und Trainer der Ersten, 

Vater von Claudius und Daniel

››› David Schindler

Geboren am: 05.03.1992

Im Verein seit: 1997

Was machst du zurzeit  
schulisch/beruflich? 

Zivildienst

Pläne für die Zukunft: 
Berufs-Feuerwehr

Lieblingsposition: 
Defensives/o�ensives Mittelfeld

Ziel für die Saison 2011/2012: 
Meister der Bezirksliga :-)

Stärken: Mal so, mal so…

Schwächen: Was bitte?

Lieblingsspieler: Frank Lampard

Lieblingsverein: SC Freiburg

Was weißt du über Eugen Beck? 

Guter Fußballer

››› Daniel Kuhn

Geboren am: 20.03.92

Im Verein seit: 1998

Welche Schule besuchst du? 

Kepler-Gymnasium – 

Abitursjahrgang

Pläne für die Zukunft: 
Ausbildung

Lieblingsposition: Zentrales 

defensives Mittelfeld

Ziel für die Saison 2011/2012: 
In der Ersten kicken, so viel wie 

möglich Einsätze

Stärken: Ich gebe nicht auf

Schwächen: Verliere recht 

schnell die Fassung

Lieblingsspieler: - 

Lieblingsverein: SC Freiburg

Was weißt du über Eugen Beck? 

Super Motivator, gibt alles für 

den Erfolg

››› Dominik Schlaich

Geboren am: 02.09.92

Im Verein seit: 1998

Welche Schule besuchst du? 

Theodor-Heuss-Gymnasium – 

Abitur 2012

Pläne für die Zukunft: 
Vielleicht ein Auslandsaufenthalt

Lieblingsposition: 
Zentrales defensives Mittelfeld

Ziel für die Saison 2011/2012: 
In der Ersten zu spielen

Stärken: 
Gutes Auge für die Mitspieler

Schwächen: Schnelligkeit, 

körperbetontes Spiel

Lieblingsspieler: 
Papiss Demba Cissé

Lieblingsverein: SC Freiburg

Was weißt du über Eugen Beck? 

Wechselt sich gern mal selber ein
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Eugen Beck im Amt bestätigt
Gesamtverein – Bericht von der Jahreshauptversammlung

 A
m 18. Februar diesen Jahres war es wie-

der soweit - die alljährliche Mitglieder-

versammlung des Vereins stand auf dem 

Programm. Wichtigstes Thema dabei die Wahl 

des 1. Vorstands. Erwartet wurde eine Wieder-

wahl vom bisherigen Amtsinhaber Eugen Beck 

–  und so kam es auch.

Die diesjährige Mitgliederversammlung war 

lange nicht so aufregend wie im letzten Jahr - 

dieses Mal lief alles „nach Plan“. Nach einer kur-

zen Begrüßung durch den 1. Vorstand und dem 

Totengedenken, gab es die üblichen Berichte der 

verschiedenen Abteilungen: Aktive Herren, Akti-

ve Damen, Alte Herren und Jugendabteilung. Von 

überall viele gute Nachrichten, allenthalben er-

folgreiche Hinrunden, die Lust auf mehr machen; 

nur die A- und D1-Jugend stecken momentan im 

Abstiegskampf.

Die Aktiven Herren stehen mit der Ersten und 

Zweiten Mannschaft jeweils auf Platz 1, auch die 

Aktiven Damen auf einem hervorragenden zwei-

ten Tabellenplatz, mit noch einem Spiel weniger 

als der Tabellenführer. Die B-Jugend steht nach 

ihrem letztjährigen Aufstieg in die Landesliga er-

neut vorne und könnte sogar den Traum von der 

Verbandsliga wahr machen. 

Es könnte also ein tolles Jubiläumsjahr wer-

den für den FC. Jubiläum? Ja, genau, das Jubilä-

umsjahr wurde ebenfalls eingeläutet. Der FC 

feiert in diesem Jahr sein 90-jähriges Bestehen. 

Da wäre ein Aufstieg vor allem der Ersten Mann-

schaft in die Bezirksliga natürlich ein absolutes 

Highlight. 

Doch bei all den tollen Nachrichten waren sich 

auch alle einig, dass bisher noch nichts erreicht ist 

und es sich lediglich um eine Bestandsaufnahme 

der Hinrunde handelt. 

Ein Höhepunkt der Versammlung war die 

Ehrung der Ehrenmitglieder: Rolf Reich, Werner 

Kern, Peter Wolf, Rolf Maier, Reinhold Güth und 

Sepp Koch. Alle bekamen eine Urkunde mitsamt 

ihrer Spielerpässe von damals, eine schöne Er-

innerung und ein kleines Dankeschön für ihre 

jahrelange geleistete Arbeit im Verein. Jüngs-

tes Beispiel: der Bau des neuen Untersitzes am 

Spielfeldrand des Rasenplatzes, an dem viele der 

Genannten beteiligt waren. 

Die Wahl des 1. Vorstands war dann tatsäch-

lich nur Formsache: Eugen Beck war der einzige 

Kandidat, der sich zur Verfügung stellte, und wur-

de mit einer deutlichen Mehrheit für zwei Jahre 

wiedergewählt: 54 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltun-

gen und einer ungültigen Stimme. Auch dies ein 

deutliches Zeichen dafür, dass die Vereinsmit-

glieder sehr zufrieden sind mit der geleisteten Ar-

beit der gesamten Vorstandschaft. Neu in dieses 

Gremium kommt Tobias Rauber, der als Beisitzer 

für Unterstützung sorgen soll.  

 ANDREAS BECHTOLD UND TOBIAS RAUBER

VIER EHRENMITGLIEDER UND DER VORSTAND. VON LINKS NACH RECHTS: MARKUS OSSWALD (FINANZBEREICH), 

BERNHARD STRECKER (2. VORSTAND), PETER WOLF, ROLF MAIER, CHRISTIAN BÜHLER (JUGENDLEITER), SEPP 

KOCH, ANDREAS SCHLINGEMANN (KASSIERER), ROLF REICH UND EUGEN BECK (1. VORSTAND)



Michael Rauber
Raumausstattermeister

Brombergstraße 17

79102 Freiburg

Tel. 0761/7 31 26

Fax 0761/70 96 73

info@rauber-raumausstattung.de

www.rauber-raumausstattung.de

Polsterei

Vorhänge

Sonnenschutz

Teppiche

Wollfilz-

Meterware

und Zuschnitte

Filz-Taschen

und mehr...

Andreas-Hofer-Strasse 69b · 79111 Freiburg - St.Georgen

...ist doch klar!

06  I  'S  FC HEFTLE

Nadine
Katzmarski

Position: Tor

Alter: 20

 

Kommentar: Ziel: zu Null spielen! Sie steht 
zwar im Tor, läuft aber den meisten trotzdem 
davon, wenn es um Ausdauer geht. Ab und 
zu träumt sie auch mal gerne :-)

Lena
Keller

Position: Abwehr

Alter: 20

 

Kommentar: Kleine Abwehrspielerin, 
die gerne auf Reisen ist und niemanden so 
einfach an sich vorbei lässt!

Stella 
Köhn

Position: Abwehr

Alter: 19

 

Kommentar: Ganz groß im grün-weißen 
Ballett! Super lustig und eine treue Seele.

Nina 
Jerg

Position: Abwehr

Alter: 23

 

Kommentar: Unsere Dauerbrennerin 
in der Abwehr, die gerne auch mal für ein 
Tor gut ist!

Julia 
Schächtele

Position: Abwehr

Alter: 19

 

Kommentar: Verplant im Leben, aber 
zielstrebig im Spiel! Eine sichere Mauer, 
auf die immer Verlass ist.

Marina 
Reichwein

Position: Abwehr

Alter: 20

 

Kommentar: Vertrauenswürdige Person, 
dazu treuer Fan und Spielerfrau der Ersten 
Mannschaft!

Judith
Grober

Position: Abwehr

Alter: 17

 

Kommentar: Unser neues, junges und 
sehr gesprächiges Konditionswunder aus 
Merzhausen!

Michaela
Schlingemann

Position: Mittelfeld

Alter: 19

 

Kommentar: Nimmt neue Spielerinnen 
gut in die Mannschaft auf und ist ehrgeizig! 
Schwört bei Spielen auf „Fehse’s“ 
Mentholpackung.

Riccarda
Hanke

Position: Mittelfeld

Alter: 22

 

Kommentar: Super lieb und lustig, für 
unsere Mannschaft unverzichtbar! Könnte 
Model werden – spielt aber lieber Fussball.

Aktive Damen  – Jetzt greifen unsere Damen nochmal richtig an
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Sanitär - Heizung
Blechnerei - Energieberatung

V. MESARIČ
Haugerweg 10  ●  Freiburg - St. Georgen

Tel. 0761 / 2 02 25 06
Mobil 0172 - 7 16 29 69

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Schüler

Basler-Landstr. 87
79111 FR-St. Georgen

Tel.: 0761 - 43565 · www.hotel-paradies-freiburg.de
Restaurant Mo - Fr ab 17:00 Uhr geöffnet · Hotel durchgehend geöffnet.

Annica
Reichwein

Position: Mittelfeld

Alter: 18

 

Kommentar: Kleiner Wirbelwind über die 
Außen! Lacht über Alles, was Juli sagt. 
Nach dem Fussball mittags, geht sie abends 
„shakern“.

Katrin
Lammich

Position: Mittelfeld

Alter: 19

 

Kommentar: Gehört zu den besten und kon-
ditionsreichsten Spielerinnen! Wenn andere 
kaum mehr Luft bekommen, redet sie weiter 
fröhlich über ihre Lieblingsthemen.

Alina
Schladerer

Position: Mittelfeld

Alter: 20

 

Kommentar: Technisch stärkste Spielerin, 
Manschaftsführerin und für ein Schlager-
abend in der Nachtschicht immer zu haben!

Celine
Gessler

Position: Mittelfeld

Alter: 21

 

Kommentar: Bringt einen, durch ihre ver-
plante Art, unbeabsichtigt zum Lachen! 
Kann einen Haken nach dem anderen schla-
gen und ist einer der liebsten Menschen.

Maren 
Lang

Position: Mittelfeld

Alter: 21

 

Kommentar: Ehrgeizig, partyfreudig, immer 
gut gelaunt und man hört sie am lautesten 
lachen!

Carla
Hettich

Position: Angri� 

Alter: 18

 

Kommentar: Sie ist nie da und hat nie Zeit 
wegen ihrem Prellballkäse!

Elena
Joos

Position: Angri� 

Alter: 23

 

Kommentar: Trotz langer Partynacht ist sie 
immer fi t fürs Spiel zum Tore schießen!

Mona
Risch

Position: Angri� 

Alter: 22

 

Kommentar: Mit Herz und Seele beim 
Fußball dabei! Ehrgeizig, Goalgetterin, 
nun aber leider verletzt.

Anja
Nacken

Position: Angri� 

Alter: 19

 

Kommentar: Unsere Schlagerqueen 
dient als Rückrunden-Ass, sie ist ein 
Sonnenschein und macht alle Torfrauen 
nass!
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Gasthaus zum Schönberg-Hof
T: 07664/7222, F: 07664/404306

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag, 

Di. ab 15.00 Uhr

Mi. bis So. ab 10.30 Uhr

Feiertage  ab 10.30 Uhr

◆ Fliesen, Parkett, Laminat, Tapezieren, 

    Malen und Lackieren, Trockenbau uvm. 

◆ Komplette Um- und Ausbauten, Altbausanierung. 

◆ Wir sind Ihr kompetenter Handwerker 

    zu fairen Preisen. 

◆ Patrick Wicklein Montageservice, 

    Tel.: 0163-9214843; patrick_wicklein@web.de
Blankreutestr. 11  ●  Gewerbegebiet Hochdorf  ●  79108 Freiburg

Tel. 0761/13 20 15  ●  Fax: 0761/13 12 79  ●   info@fus-mineraloele.de

Vom Schwänzle bis zum Schweineöhrle

alles gibt‘s beim Metzger Möhrle!

79106 Freiburg ● Emmendinger Straße 5

Telefon 27 26 91

Metzgerei Möhrle



Interview – Claudius Spiegelhalter (B-Jugend) in die Südbadische Auswahl berufen

„Ich habe nicht mit 
  einer Einladung gerechnet!“

Claudius, du spielst mit unserer B-Jugend in der 
Landesliga. Die Hinrunde lief sehr gut für euch. 
Kannst du uns kurz sagen, wie ihr in der Tabelle 
momentan steht?
Wir stehen auf dem dritten Platz hinter dem SV 

Kuppenheim und dem O�enburger FV. Wir haben 

aber noch ein Spiel weniger und könnten somit 

punktgleich mit dem Ersten werden. Sieht also 

ganz gut aus bisher. 

Das heißt, ihr könntet am Ende der Saison er-
neut aufsteigen. Ist das euer erklärtes Ziel? Wie 
schätzt du die Chancen ein? 

Unser Ziel ist auf jeden Fall der Aufstieg. Wenn 

wir das erste Spiel gegen den OFV gleich gut be-

streiten und an unsere Serie (neun Spiele unge-

schlagen) anknüpfen können, ist sicherlich alles 

drin. 

Du bist der Kapitän der Mannschaft. Welche Po-
sition spielst du und wie warst du mit deiner per-
sönlichen Leistung in der Hinrunde zufrieden?
Ich spiele im Mittelfeld als klassischer „Sechser“. 

Mit meiner persönlichen Leistung bin ich eigent-

lich zufrieden, bis auf das erste Spiel gegen den 

OFV, da waren wir als komplette Mannschaft 

schlecht. Auch gegen den SC O�enburg waren wir 

in der zweiten Hälfte nicht gut und es wurde nach 

einer 3-1 Führung nochmal richtig eng. Ansonsten 

hat es aber ganz gut gepasst.

Auch dem SBFV mit Trainer Manfred Linden sind 
deine guten Leistungen wohl aufgefallen, und 
du wurdest in den Kader der Südbadischen Aus-
wahl berufen. Kannst du uns kurz sagen, wie das 
ablief? 

Ich bin schon seit der D-Jugend im Stützpunkt-

training Freiburg. Dieses Jahr habe ich wohl ganz 

gut trainiert und der dortige Trainer hat mich dann 

weiter empfohlen. Die Einladung 

kam dann per Post.

War das ein besonderes Gefühl für 
dich? Du warst sicher sehr stolz, 
oder?
Ich hab wirklich nicht damit gerech-

net, dass eine Einladung kommt. Als 

sie dann im Briefkasten lag, habe ich 

mich sehr gefreut und war natürlich 

auch ein bisschen stolz. Vor allem 

auch, weil ich der einzige Spieler 

bin, der nicht beim SC Freiburg oder 

sonst einem höherklassigen Verein 

spielt.

Die erste Trainings-Maßnahme war 
dann im Oktober in Steinbach. Es 
waren viele Jugendspieler vom SC 

dabei, du als Einziger vom FC Freiburg-St.Geor-
gen. Hattest du ein mulmiges Gefühl oder hast 
du dich einfach nur darauf gefreut?
Es war von beidem ein bisschen. Man kommt 

dahin, weiß nicht so recht, was einen erwartet, 
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››› Claudius Spiegelhalter

kennt kaum einen und hat somit schon auch ein 

mulmiges Gefühl. Trotzdem habe ich mich aber 

auch sehr darauf gefreut.

Anfangs waren es 30 Spieler, die für den Süd-
badischen Kader nominiert wurden. Ihr hattet 
dann nach Weihnachten einen weiteren Lehr-
gang. Wie ging es weiter?
Anfang Februar war dann ein weiterer zweitägi-

ger Lehrgang. Es wurde uns gesagt, dass der Ka-

der nun auf 20 Spieler reduziert wird. Ob ich da 

dabei bin, weiß ich selber noch nicht. 

Warst du insgesamt zufrieden mit deinen Leis-
tungen bei der Auswahl?
Im ersten Lehrgang war ich zufrieden, da hatten 

wir auch ein Testspiel gegen Sinzheim und ich 

konnte einige Akzente nach vorne setzen. Der 

zweite Lehrgang war dann nur in der Halle und da 

war es eigentlich auch ganz ok. Beim dritten Lehr-

gang war ich nicht mit mir zufrieden. Mal schau-

en, ob es am Ende gereicht hat.

Du warst auch schon mal zusammen mit deinem 
Zwillingsbruder Daniel bei einem Probetraining 
des SC Freiburg. Ein Wechsel hat aber leider 
doch nicht geklappt. 
Ja, das war in der D-Jugend. Damals wurden 18 

Spieler für den Kader des SC nominiert. Das Är-

gerliche war, dass wir erst als eine der letzten 

rausgeflogen sind und es damit eben ganz knapp 

nicht geklappt hat. 

Nächste Saison kommst du in die A-Jugend. 
In zwei Jahren dann in den Aktiven-Bereich. 
Kannst du es dir vorstellen, beim FC in der Ers-
ten zu spielen oder willst du dann auf jeden Fall 
zu einem Verein wechseln, der in einer höheren 
Liga spielt?
Ich denke, dass ein Wechsel im A-Jugendbereich 

auch nicht so viel bringen würde, 

außer zum SC natürlich :-) In der 

Ersten würde ich sehr gerne mal 

spielen, und weiterschauen kann 

man dann ja immer noch. Ich bin 

nun auch schon sehr lange beim FC 

und es wäre für mich etwas Tolles, 

mal hier in der Ersten zu kicken. 

Und wer weiß, in welcher Liga die 

Erste bis dahin spielt…

Claudius, vielen Dank für das Inter-
view und viel Erfolg weiterhin mit 
deiner Mannschaft und auch in der 
Auswahl.

TOBIAS RAUBER
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   Impressionen vom G- bis E       -
Da die Sporthalle des Theodor-Heuss-Gymnasi-

ums umgebaut wird, fand das diesjährige Hallen-

turnier des FC St. Georgen für G-, F-und E-Junio-

ren-Mannschaften Mitte Februar ausnahmsweise 

in der Staudingerhalle statt. Und wie es das tat! 

So viele Zuschauer hatten unser Hallenturnier 

wohl noch nie besucht. Und da diese auch so nah 

wie nie am Spielfeld saßen, war Bombenstim-

mung garantiert. Eine Stimmung, die sich zum 

einen unmittelbar auf die beeindruckenden Leis-

tungen der kleinen Messis, Rooneys und Neuers 

übertrug – und zum anderen für regen Betrieb an 

der Theke sorgte. 

Die vielen freiwilligen Helfer, ohne die solch ein 

Turnier niemals durchzuführen wäre, begegne-

ten jedoch vor allem dem sonntäglichen Ansturm 

mit bewundernswerter Gelassenheit. Und so 

durfte sich unser 2. Vorstand Bernhard Strecker, 

der selbst an beiden Tagen unermüdlich Kuchen, 

Würschtle und Getränke reichte, am Ende über 

einen neuen Rekordumsatz freuen.

Immerhin, denn der sportliche Aspekt war nicht 

wirklich rekordverdächtig. Auch hier waren wir 

„gute Gastgeber“: Die beste Platzierung einer St. 

Georgener Mannschaft war ein vierter Platz. Macht 

aber nix, die meisten haben ja gerade erst angefan-

gen dem runden Leder hinterher zu jagen. Zum Teil 

haben sie ihr erstes Turnier überhaupt gespielt. Und 

das hat sie, ganz unabhängig vom Ergebnis, auf je-

den Fall riesig motiviert.  RALF NEUMANN FO
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- bis E       -Jugend-Hallenturnier 2011

Eugen Beck

Malteserordenstraße 15c   Tel.  0761/476 3411     e-Mail

79111 Freiburg         Fax  0761/476 3462     beckeugen@t-online.de
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 M
ann, sieht das hier aus!“ So fluchte D-

Jugend-Torwarttrainer Wolfgang Klo-

cke zuletzt jeden Donnerstag, wenn er 

Hütchen, Reifen und Stangen für das Training mit 

seinen Torleuten aus dem Materialwagen holte. 

„Da kriegt man ja 'ne Staubvergiftung.“

Also – ganz Mann der Tat – verpflichtete er an 

einem Samstag Mitte Februar seine Torleute zum 

„Sondertraining: Materialwagen aufräumen“. Alle 

vier kamen: Hannes, Cedric, Fabio und Henry; 

spontan stieß noch Ole aus der D2 dazu. In Null-

kommanix hatten sie den Wagen ausgeräumt 

und Hütchen, Stangen etc. sauber auf dem Ra-

sen sortiert. Ole übernahm dann den „ätzendsten 

Job“: Den Staub von mehreren hundert Einheiten 

Hartplatztraining auskehren. Ohne Maske! Zwar 

tauchte er bisweilen gefährlich lange nicht mehr 

aus den dicken Staubwolken auf – aber er über-

lebte schadensfrei! 

Und das sollte sich lohnen. Denn nachdem die 

Jungs noch ausgerissene Halterungen und Bret-

ter neu verschraubt und schließlich alles sauber 

geordnet wieder eingeräumt hatten, winkte die 

Belohnung: Wolfgang spendierte Pizza mit Ge-

tränk. Doch damit nicht genug: Die drei „Staudi“-

Schüler Hannes, Henry und Cedric bekamen für 

die ganze Aktion sogar noch Sozialpunkte in ihr 

Buch eingetragen.

D- Jugend  – 
Torhüter räumen auf

Staubiges 
Sonder-
training

 D
ie Drei waren fürchterlich aufgeregt. In 

mehreren Sichtungsrunden waren sie 

zum Talentfördertraining von DFB und 

Südbadischem Verband ausgewählt worden. 

Überraschend war das nicht: Auf den Torwart 

hatte schon der „große“ SC Freiburg ein Auge 

geworfen, und die Zwillinge strahlten beide eine 

derart unbändige Lauf- und Spielfreude aus, 

dass jedem Fußballfreund das Herz aufgeht. Ei-

gentlich ein Geschenk für jeden Trainer!

Jetzt sollte das Fördertraining am DFB-Stütz-

punkt Hartheim starten, und die Drei scharrten 

mächtig mit den Hufen. Die ganze Sache musste 

ja was Besonderes sein, schließlich waren zwei 

von drei Trainern ehemalige Bundesligaspieler.

Doch als es endlich losging, ging erstmal nichts. 

Über eine halbe Stunde mussten die Armen still-

stehen und zuhören. Infos mussten erfragt und 

Listen gefüllt werden. „So kann man doch nicht 

anfangen“, raunte bald der Papa der Zwillinge. 

„Die Jungs sind heiß! Rumstehen lassen geht gar 

nicht – mit denen muss man doch sofort was 

machen.“ Als Schulsportlehrer wusste er genau, 

wovon er sprach.

Nachdem die Hälfte des „Trainings“ bereits rum 

war, durften die Jungs endlich ein bisschen Tur-

nier spielen. Die meisten jedenfalls. Die Torhüter 

dagegen bekamen vom Ex-Bundesligatorhüter 

den Auftrag sich separat warm zu machen. Sie 

machten sich also warm... und machten sich 

warm... und machten sich warm... – bis sie irgend-

wann nur noch lustlos Bälle hin- und herschoben. 

Der Ex-Bundesligatorwart unterhielt sich unter-

dessen angeregt mit irgendwelchen Eltern – und 

machte keine Anstalten, dies bald zu ändern.

Eine Viertelstunde vor Trainingsschluss wurde es 

unserem Jugendtrainer zu bunt. Er ging zu ihm 

hin und fragte, ob er denn irgendwann auch mal 

Training machen wolle. Die Jungs hätten sich 

schließlich tagelang darauf gefreut. Und in sei-

nem aufgestauten Ärger steckte er ihm noch, 

dass man als Trainer während der eineinhalb 

Stunden für die Kinder da zu sein habe – und nur 

für die Kinder. Eltern & Co. haben in dieser Zeit 

keine „Sprechstunde“. Dies jedenfalls sei seine 

eigene Maxime als Jugendtrainer. 

Ex-Bundesligatorwart war natürlich sofort ein-

geschnappt – und wendete sich erst recht wieder 

den Eltern zu.

Der Auftakt des Fördertrainings war also gründ-

lich verpatzt, tief frustriert fuhren die Drei nach 

Hause. Und wie es weiterging? Leider kaum 

besser. Bis Weihnachten freuten sich die Drei 

nur, wenn das Training witterungsbedingt aus-

fiel. Und unserem Jugendtrainer tat es jedes Mal 

weh, wenn er sah, wie lustlos und uninspiriert 

seine „Laufmonster“ das nur mäßig anregende 

Training abspulten. So kannte er sie überhaupt 

nicht, das waren ganz andere Kinder. 

„Unser Training ist viel besser und macht viel 

mehr Spaß“, sagten sie ihm mehrmals auf der 

Rückfahrt. Das ging unserem Jugendtrainer 

natürlich runter wie Gummibärchen. Obwohl 

es vielmehr traurig war, wie seinen hochmoti-

vierten Talenten im Stützpunkt die Spielfreude 

„weg-gefördert“ wurde. RALF NEUMANN

Erlebnisse 
eines Jugendtrainers

Frustförderung

Und die Reaktionen? „Sieht doch in zwei 

Wochen wieder genau so aus wie vorher“, sagten 

mehrere Augenzeugen der Aktion. Zum Glück hör-

te unser „staubiger Ole“ das nicht. Ob die düsteren 

Prognosen aber tatsächlich eintre�en werden? 

Wer weiß? Die Ho�nung, dass man durch ein Bei-

spiel Schule machen kann, stirbt bekanntlich zu-

letzt. Und selbst wenn: Den Spaß an der Aktion 

nimmt den Jungs keiner mehr.  RALF NEUMANN

SONDERTRAINING: MATERIALWAGEN AUFRÄUMEN.
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GEMEINSAM
Lösungen finden

Öffnungszeiten St. Georgen: Dienstag & Donnerstag
Info & Anmeldung: 18.00 – 19.00 Uhr · Unterricht: 19.00 – 20.30 Uhr

Bad Krozingen
Hartheim
Staufen
St. Georgen

Infos unter
0 76 33-94 86 30

Wir fahren mit GAS –

der Umwelt zuliebe!
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www.2p-fahrschule.de

Outlander Invite (mit Zubehör)

DER NEUE OUTLANDER.

DER NEUE OUTLANDER AB 21.990,- €

Platz und Plätze hat er genug. Der neue Outlander überzeugt mit
Platz für bis zu sieben Passagiere. Der neue Outlander. Ausstat-
tungsabhängig z. B. mit:

• Glas-Schiebe-/Hubdach • Klimaautomatik • Bi-
Xenon mit Kurvenlicht • 18''-Leichtmetallfelgen
• Doppelkupplungsgetriebe • Festplatten-Navi &
Rückfahrkamera • Premium-Audio-System • aktivem
Allradantrieb • 1691 Liter Laderaum u. v. m.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

AUTO KNAUER GmbH
Basler Landstr. 41 - 45, 79111 Freiburg
Telefon 0761/47903-0, Fax 0761/4790333
auto-knauer@t-online.de, www.auto-knauer-gmbh.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 10,3; außerorts 6,6;
kombiniert 8,0; CO2-Emission: 189 g/km

Outlander Invite (mit Zubehör)

DER NEUE OUTLANDER.

DER NEUE OUTLANDER AB 21.990,- €

Platz und Plätze hat er genug. Der neue Outlander überzeugt mit
Platz für bis zu sieben Passagiere. Der neue Outlander. Ausstat-
tungsabhängig z. B. mit:

• Glas-Schiebe-/Hubdach • Klimaautomatik • Bi-
Xenon mit Kurvenlicht • 18''-Leichtmetallfelgen
• Doppelkupplungsgetriebe • Festplatten-Navi &
Rückfahrkamera • Premium-Audio-System • aktivem
Allradantrieb • 1691 Liter Laderaum u. v. m.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

AUTO KNAUER GmbH
Basler Landstr. 41 - 45, 79111 Freiburg
Telefon 0761/47903-0, Fax 0761/4790333
auto-knauer@t-online.de, www.auto-knauer-gmbh.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 10,3; außerorts 6,6;
kombiniert 8,0; CO2-Emission: 189 g/km

Gesamtverein  – Ein Blick zu unseren Platzwärten

Von weißen Linien 
und roten Hemden

 J
eder kennt ihn, man sieht ihn fast täglich auf dem Sportplatz und doch weiß nicht jeder, 

wer er eigentlich ist: Hermann Beck, Platzwart und somit einer der wichtigsten Männer im 

Verein.  Den Rasen mähen, den Hartplatz abziehen und Linien streuen, das sind nur einige 

wenige seiner Tätigkeiten. Unterstützt wird er dabei von Klaus Schultis. Zu zweit sorgen sie 

immer wieder dafür, dass alle Mannschaften von Jugend bis AH auf einem einwandfreien Platz 

trainieren und spielen können.

Desweiteren ist Hermann auch bei Aufräumaktionen und Veranstaltungen als Helfer 

und Handwerker sehr gefragt. Selbst bei Festen steht er als Grillmeister seinen Mann – nur 

beim Grillfest der Aktiven Damen kann er sich endlich zurücklehnen: dort erscheint er stets 

schick gekleidet im knallroten Hemd und lässt es sich verdientermaßen so richtig gut gehen. 

 ANDREAS BECHTOLD UND TOBIAS RAUBER
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EIN 
QUARTETT 

STELLT 
SICH VOR

Mannschaft: Herren I

Alter: 28 Jahre

Position: Mittelfeld

im Verein seit:   2008

Beruf: Lehrer, momentan 

 Referndar

Wo hast du früher Fußball gespielt, bevor du nach St.Georgen 
gekommen bist?
St. Georgen ist mein erster Fussballverein. In meiner Jugend hab ich lan-

ge Basketball gespielt und nur in der Freizeit und im Uni-Sport gekickt.

Der größte Unterschied zwischen Erster und zweiter Mannschaft?
Das Tempo ist schon etwas höher, vor allem in den Spielen. Aber 

sonst ist jetzt in der Ersten, wie ich es davor auch in der Zweiten 

erlebt hatte, eine super Stimmung und ein echter Zusammenhalt.

Deine Erwartungen an die Rückrunde?
Wenn alle gesund bleiben, dann ist meiner Meinung nach alles drin.

Dein bisher schönstes Saisonerlebnis?
Mein erstes und bisher leider einziges Saisontor im ersten Spiel war 

sicher ein Highlight für mich. Aber es gab viele tolle Sonntage in der 

Hinrunde, und bis jetzt lief es echt gut.

Mannschaft: Aktive Damen

Alter: 21 Jahre

Position: Mittelfeld

im Verein seit: 2009

Beruf: Azubi, 
 Industriekau� rau mit Europ.

 Wirtschaftsmanagement

Welches Ziel hat die Mannschaft für die Rückrunde?
Meister und Pokalsieger.

Welche Rolle nimmst du dabei ein? 
Ich werde die Elfer rein machen und sieben Tore schießen. Ansonsten 

sorge ich dafür, dass auf der Bank gute Stimmung ist. 
Du bist neu im Spielerrat, welche Bedeutung hat dies für dich? 
Macht!

Wie lange hast du vor aktiven Fußball zu spielen?
Bis ich besser als meine Schwester bin :-).

Freitagabend ist Training, und dann…
… stärkt die Mannschaft den Teamzusammenhalt beim Feiern im Karma 

– einschließlich Trainer. Natürlich nicht, wenn am Samstag ein Spiel ist!

Betreuerin Jacqueline Fehse ist… … die trinkfeste gute Seele der 

Mannschaft.

Mannschaft:  F1

Alter: 7 Jahre

Position: O� ensiv

Im Verein seit: 2009

Beruf:  Schüler, 2. Klasse 

 Karolin-Kasper-Schule

Was fi ndest Du an Fußball besonders toll?
Tore schießen. Ich schieße sehr viele Tore.

Lieblingsverein und Lieblingsspieler?
Borussia Dortmund und Werder Bremen. Mesut Özil und Mario Götze.

Wie bist Du zum FC Freiburg-St. Georgen gekommen?
Bin einfach zum Probetraining. Die haben dann gesagt, 

es wäre kein Platz mehr, aber ich dürfte heute mal mitmachen. 

Als das Training fertig war, haben sie gesagt, ich kann bleiben.

Und was machst Du, wenn Du kein Training oder Schule hast?
Waveboard fahren, Kung Fu und Sachen bauen.

Fernsehen?
Ja, auch. Am liebsten Fußball und „Star Wars: Clone Wars“.

Und was willst Du werden, wenn Du groß bist?
Fußballer. Oder Schreiner, wie mein Papa.

Mannschaft: Stammtisch

 "Schluckspechte"

Alter: 59 Jahre

Position: überall einsetzbar

im Verein seit:   1965

Du warst früher auch Spieler des FC. Von wann bis wann warst 
du aktiv? In der Jugend von 1965 bis 1969. Und ab dann habe ich bis 

1977 bei den Aktiven gespielt.

Hast du auch mal in einem anderen Verein gespielt?
Nein, das war für mich nie ein Thema.

Welches war die höchste Liga, in der du gespielt hast? Bezirksliga.

Nach deiner aktiven Karriere bist du immer mit dem Verein verbun-
den geblieben. Welche Funktionen hast du dabei schon ausgeübt?
Da sind im Laufe der Zeit einige zusammenkommen: angefangen 

habe ich als Kassierer, dann war ich 2. Vorstand, Pressewart, 1. Vor-

stand und zuletzt war ich dann im Jugendförderkreis tätig.

Und wie bist du heute mit dem Verein verbunden?
Als interessiertes passives Mitglied, das von der Terrasse 

aus alles beobachtet.

Jonas 
Baumann

Joschi 
Schelb

Ronja Nunn

Bernhard 
Meier



„Gemeinsamer  
Erfolg.“

Telefon 0761 21 82-11 11  
www.volksbank-freiburg.de 

 
Wir machen den Weg frei.

 

Jeder Mensch hat etwas, 
das ihn antreibt.

Volksbank
Freiburg eG

530 Mitarbeiter in Topform, 140.000 Kunden, darunter 40.000 
Mitglieder und viele Fans. Um den sportlichen Erfolg voran­
zutreiben, fördern wir starke Teams, begabte Sportler und 
spannende Wettbewerbe.
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Hotel Zum Schiff · Eigentümer Walter F. Frey · Basler Landstr. 35-37 · 79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761/40075-0 · Fax 0761/4 0075-555 · www.hotel-zumschiff.de · info@hotel-zumschiff.de

FEIERN ODER TAGEN HIER SIND SIE RICHTIG

Wir machen, dass es fährt.
Reparatur aller Marken • HU*/AU  • Klimaservice

Reifenservice • Autoglas • Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

* HU durchg. nach § 29 STVO durch ext. Prüfingenieure
der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

Malteserordensstraße 34

79111 Freiburg-St. Georgen

Tel. 07 61/44 51 33

www.meier.go1a.de

Kurt Meier
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Die Nummer 1 auch 
in der Sportförderung.

Sparkasse! Gut für unsere Regio!

Die Sparkassen sind der wichtigste Finanzpartner für Privatkunden und Mittelstand in Deutschland. Und sie sind Deutschlands

Nummer 1 in der Sportförderung. Jetzt baut die Sparkassen-Finanzgruppe als Olympia Partner Deutschland ihr Engagement

für Breiten- und Spitzensport weiter aus. Das ist gut für den Medaillenspiegel, gut für den Sport und gut für Deutschland.

www.gut-fuer-freiburg.de


